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Dr. Erhatd Klotz witdTo
Vorbildlirhes Engagement zum Wohle det Allgemeinheit

Bü rgermeister, Oberbü rgermeis-
ter, Stellvertreter des lnnenmi-
nisters von Baden-Württem-
berg und Amtschef des Ministe-
riums, Ceschäftsführender Vor-
stand des 5tädtetages Baden
Württemberg. Dr. Erhard Klotz
blickt auf eine Bilderbuchkarrie-
re im öffentlichen Dienst, die
mit der Verleihung des Bun-
desverdienstkreuzes 1. Klasse
und weiterer hoher Auszeich-
nungen ihre Würdigung fand.
Die Stadt Neckarsulm verlieh
ihm r99z beim Wechsel in das
lnnenministerium die Würde
eines Ehrenbürgers. Am 7. April
wird er 7o Jahre. Aus diesem An-
lass lädt die Stadt Neckarsulm
ihren Ehrenbürger und Oberbür-
germeister a.D., gemeinsam mit
der Heimstättengemeinschaft
Neckarsulm/Heilbronn und der
Volksbank Heilbronn, zu einem
Ceburtstagsempfang in die Bal-
lei ein. Als Aufsichtsratsvorsit-
zender der Heimstättengenos-
senschaft und Volksbank lenkte
er über 3o Jahre mit deren Ce-
sch icke.

Herausforderungen stellt sich
Dr. Klotz mit seiner ganzen
Kompetenz. ln der Ceschäfts-
führung und als Vorsitzender
der Cesel lschafterversam m lu ng
des Studienzentrums der Dieter

Schwarz Stiftung mit der heil-
bronn business school, der Stif-
tungshochschule für Unterneh-
mensführung, hat er sich im
kommunalen und ministeria-
len Ruhestand der Förderung
künftiger Führungspersönlich-
keiten der Wirtschaft und dem
Bildungswesen in der Region
verschrieben. ln die weitere Stif-
tungstochter AIM - Akademie
für lnformation und Manage-
ment - bringt er sich als Vor-
sitzender des Verwa ltu ngsrates
ein. Mit Kinder-Uni, Zeitung an
der Crundschule und einem
sch ulübergreifenden Netzwerk
von Angeboten wirkt die AIM im
Bereich der Aus- und Weiterbil-
dung in der Region.

Während seiner nahezu z5-jäh-
rigen Amtszeit als Bürgermeis-
ter und Oberbürgermeister hat
sich Neckarsulm zur Croßen
Kreisstadt mit einem hervorra-
gend fu n ktionierenden Cemei n-
wesen entwickelt. Von der ln-
frastruktur bis hin zum Stadt-
bild, von lndustrieansiedlungen
bis zur Stadtteilerweiterung in
Amorbach wurden Maßnahmen
durchgeführt oder geplant, die
bis in die heutige Zeit die Wei-
terentwicklung der Stadt beein-
flussen und nachwirken. Sein er-
folgreicher Kampf während der

VW-Krise D74/75 um die Erhal-
tung des Neckarsulmer AUDI-
NSU Werkes und der Sicherung
der Arbeitsplätze bleibt unver-
gessen. Die Verleihung des Eh-
renbürgerrechts war beim Wech-
sel nach Stuttgart der Dank des
Cemeinderates für das vorbild-
liche Engagement. Viele Einrich-
tungen, darunter das Deutsche
NSU- und Zweiradmuseum, die
Ballei und das Aquatoll, bleiben
mit seinem Namen verbunden.

Von der Kommunalpolitik zur
Landespolitik. Für Dr. Klotz war
während seiner Stuttgarter Zeit
Politik nicht Mittel zum Zweck,
sondern das Erkennen von Er-

fordernissen an der Basis und
die verantwortliche Umsetzung
zum Wohle der Bürger und Ein-
richtungen des Landes Baden-
Württemberg. Als Vorsitzen-
der der Arbeitsgruppe lnnere Si-
cherheit war er bundesweit ver-
antwortlich für das Festschrei-
ben der Rahmenbedingungen
der Polizei. Über 15 ooo Beför-
derungsmöglichkeiten konnten
während der Legislaturperiode
von dem SPD geführten Ministe-
rium geschaffen werden. Auch
im Neckarsulmer Revier konn-
ten dadurch Beamte in den ge-
hobenen Dienst übernommen
werden.

lm Februar ry96 wechselte Dr.
Klotz a ls Ceschäftsfü h render
Vorstand zum Städietag Ba-
den-Württemberg i n Stuttga rt.
ln diesem kommunalen Landes-
verband vertrat er die lnteres-
sen der r86 größeren Städte des
Landes gegenüber der Landes-
regieru ng u nd Verbände.

Dem Neckarsulmer Vereinsle-
ben ist er noch immer verbun-
den. Er war Mitbegründer der
,,Sportförderung Neckarsulm",
die sich besonders der Förde-
rung junger Sportler annimmt.

Bernd Friedel

Wirtschaftsförderu ng Ra u m
Heilbronn aktualisiert

Standortdaten
Die Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn CmbH hat die Stand-
ortdaten des Stadt- und Land-
kreises Heil bronn aktualisiert und
als Flyer neu herausgegeben.
Der Flyer für das Jahr zooS gibt
einen schnellen und sehr kom-
pakten Überblick über alle rele-
va nten Daten fü r Cewerbea nsied-
lungen und für den privaten Woh-
nungsbau. Neben den Preisspan-
nen für Gewerbe- und Wohnbau-
flächen enthält der Flyer die Was-
ser- und Abwasserpreise der ein-
zelnen Kommunen sowie die Ce-
werbesteuerhebesätze, Crund-

steuerhebesätze und weitere An-
gaben zur lnfrastruktur der Städ-
te und Cemeinden. Neu sind in
diesem Jahr lnformationen zur
Verfügbarkeit von breitbandiger
Kommunikation (DSL und/oder
Clasfaser) in Cewerbe- und ln-
d ustriegebieten.

Das Fa ltblatt ist kostenfrei er-
hältlich bei: Wirtschaftsförde-
rung Raum Heilbronn GmbH,
Weipertstraße 8-ro, 74o76 Heil-
bronn, Manuel Moosherr, Tele-
fon: o7t3t/7669-7o2, Email: moos-
herr@wfgheilbron n.de

7. Apri I : I H K-l nformationsvera nsta ltu ng
in Schwäbisch Hall

Wie mache ich mich selbständig?
Ein kostenfreies Existenzgrün-
dungsseminar für Existenz-
gründer organisiert die lndus-
trie- und Handelskammer Heil-
bron n-Fra n ken.
Termin: Montag,7. April, t8:oo
Uhr, Ort: Technologiezentrum
Hall, Haus der Wirtschaft,
Sta uffen bergstra ße 35 - 37,
Schwäbisch Hall
Diplom-Volkswirt Thomas Ley-

kauf und Rechtsanwalt Andre-
as Blatt von der IHK Heilbronn-
Franken geben U nterneh mens-
grü ndern eine praxisorientierte
Hilfestellung und Anleitung für

die C ründ u ngsvorbereitu ng.
Programmpunkte sind u. a. per-
sönliche und fachliche Voraus-
setzungen zur Existenzgrün-
dung, Cründungsformen, Un-
ternehmenskonzept, öffent-
liche Förderprogramme, Ce-
werberecht, Rechtsformen, U n-
ternehmensbezeichnung, 5er-
viceangebot der lHK.
lnteressenten werden gebe-
ten, sich bei der IHK Heilbronn-
Franken, Barbara Fischer (Te-

lefon o7r3t 9677-18, Fax o7t3t
9677-19, E-Mail fischer@heil-
bron n.i h k.de), a nzu melden.


